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E. ARNDT, Leipzig, & K. HURKA, Prag

Beschreibung der Larven der mitteleuropäischen Pterostichus- 
Arten (Col., Carabidae, Pterostichini)

Teil 4

Bestimmungsschlüssel der Arten
(Abkürzung : Kkb -  Kopfkapselbreite)

1. Stadium

1 Prämentum lateral mit zusätzlichen Borsten 2
-  Prämentum lateral ohne zusätzlichen Borsten, 
nur LA3 seitlich hervorragend (vgl. Abb. 3) 6

2 Mandibel sichelförmig mit langem schmalen
Retinakulum (vgl. Abb. 20), das 1. Antennen­
glied mit einer membranösen Binde; gMX-Feld 
mit weniger als 140 Seten 3

-  Mandibel nicht sichelförmig (vgl. Abb. 1), 
gMX-Feld mit 140 Seten oder mehr; Nasale et­
was vorspringend, vorne gerade oder leicht kon­
vex (Abb. 14)
Pt. (Chepoms) burmeisteri (HEER)

3 Nasale dachfirstartig vorspringend (Abb. 17)
Pt. (Cophosus) cylindricus (HERBST)
Pt. (Corax) madidus (FABRICIUS)

-  Nasale wenig vorspringend, oben flach (vgl.
Abb. 16) 4

4 Seta PA4 porenförmig, nicht deutlich, Coronal- 
naht kürzer als das 4. Antennenglied
Pt. (Feronidius) hungaricus (DE JE AN)

-  Seta PA4 klein, aber deutlich, Coronalnaht etwa
so lang wie das 4. Antennenglied 5

5 Nasale etwas vorspringend, vorne gerade, ca. 
1.7x breiter als das Adnasale
Pt. (Feronidius) incommodus SCHAUM

-  Nasale nur in der Mitte etwas vorspringend, da­
durch nicht gerade, ca. l,9x breiter als das A d­
nasale
Pt. (Feronidius) melas (CREUTZER)

6 Mandibel sichelförmig (vgl. Abb. 20), membra­
nose Zone am Stipes breit und ausgedehnt, A n­
tennenglied 1 mit aufgehellter Zone, Nasale we­
nig vorspringend, fast gerade (Abb. 16) 7

-  Mandibel nicht sichelförmig (vgl. Abb. 1), das
1. Antennenglied ohne helle Zone 9

7 Borstenfeld gMX mit mehr als 80 Borsten, Bor­
sten PA4 8 porenförmig, das Retinakulum ca.
0.8x so lang wie die Mandibel an der Basis des 
Retinakulums breit (bisher nur in der Nähe von

Holzverarbeitungsplätzen in Böhmen und 
Mähren)
Pt.(Lyrothorax) caspius (MENETRIES)

-  Borstengruppe gMX höchstens mit 75 Seten
(meist 55 — 65), Retinakulum mindestens so 
lang wie der Mandibeldurchmesser an der Ba­
sis des Retinakulums 8

8 Nasale ganz flach, nicht vorspringend (Abb.
16), Coronalnaht ca. so lang wie das 4. Anten- 
nenglied, gMX-Feld mit 55 -  65 Seten 
Pt.(Steropus) aethiops (PANZER)

-  Nasale etwas vorspringend, von Außenzähnen 
begrenzt, nur wenig breiter als das Adnasale, 
Coronalnaht l.l-1 .2 x  länger als das 4. Anten­
nenglied, gMX-Feld mit 60-75 Seten 
Pt.(Steropus) rufitarsis (DE JE AN)

9 Seta PRi2 reduziert, nur 0.1-0.2x so lang wie
PR n, M Ei3 ebenfalls sehr kurz 10

-  Seten PR 12 und M E13 von normaler Länge,
mindestens 0.3x so lang wie PRn 15

10 Nasale sehr breit, mindestens 5x breiter als das 
Adnasale, vorne gerade (Abb. 18), T E 10 eben­
falls reduziert
Pt. (Adelosia) macer (MARSHAM)

-  Nasale schmaler, höchstens 2.5x breiter als das
Adnasale, T E iq von normaler Länge 11

11 Seta MX6 der Lacinia 0.5-0.6x so lang wie 
MX5, gMX-Feld mit 50-60 Seten
Pt. (Bothriopterus) oblongopunctatus (FABRI­
CIUS)

-  Seta MX6 höchstens 0.4x so lang wie MX5
12 Borstenfeld gMX mit mindestens 70 Seten

13
-  Borstenfeld gMX mit höchstens 40 Seten 14

13 M E13 0.1-0.2x so lang wie M E12, PA4 länger als 
PA3, Larve einheitlich dunkelbraun gefärbt 
Pt. (Morphnosoma) melanarius (ILLIGER)

-  ME i3 0.3-0.4x so lang wie M E 1 2 , PA4 so lang 
wie PA3 oder kürzer, Sklerite des Thorax und 
Abdomens gelblich braun, Urogomphi dunkel­
braun, damit typisch zweifarbig, (nur in den 
Karpaten)
Pt. (Petrophilus) foveolatus (DUFTSCHMID)
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14 Borstenfeld gMX mit 22-28 Seten 
Pt. (Haptoderus) pumilio (DEJEAN)

-  Borstenfeld gMX mit 3 0 -4 0  Seten
Pt. (Haptoderus) unctulatus (DUFTSCHMID)

15 Larve sehr groß, Kkb Li 1.30-1.50 mm, Kopf­
kapsel breiter als lang mit gerundeten Seiten, 
gMX-Feld mit 80-100 Seten, MX6 ca. 0.3x so 
lang wie MX5, Pars sehr breit (Abb. 8)
Pt. (Platysma) niger (SCHALLER)

-  Larve mit schmalerer Kopfkapsel und schma­
leren Pars oder anderer Chaetotaxie 16

16 Nasale vorspringend, ± konvex oder vorne ge­
rade
(Abb. 25, 26, 28,29, 31, 33), gMX-Feld mit we­
niger als 80 Seten (meist 25—60) 17

-  Nasale wenig vorspringend, ± konkav bis
vorne gerade, wenn ± gerade (Abb. 12, 13), 
gMX-Feld mit 80-150 Seten und Länge der 
Borste MX6 0.2-0.5x MX5 32

17 Eizähne bestehen aus zwei Reihen von je (7) 
10-20 einzelnen Kegeln, Innenrand der Man- 
dibeln gezähnelt, Kkb höchstens 0.5 mm 18

-  Eizähne bestehen aus zwei Reihen dicht ste­
hender, z.T. fusionierender Mikrozähnchen

20
18 Seta PAg porenförmig, nicht deutlich 

Pt. (Argutor) ovoideus (STURM)
-  Seta PAg auf dem Parietale deutlich 19

19 Pro Eizahnreihe 7-10 kleine Zähnchen, Innen­
rand der Mandibel mit 4-7 Einschnitten, Kkb
0.45-0.50 mm
Pt. (Argutor) strenuus (PANZER)

-  Pro Eizahnreihe 12-16 kleine Zähnchen, In­
nenrand der Mandibel mit 7-9 Einschnitten, 
Kkb 0.41-0.45 mm
Pt. (Argutor) diligens (STURM)

20 Seta MX6 an der Lacinia 0.1-0.2 (maximal
0.4)x so lang wie MX5 21

-  Seta MX6 mindestens 0.5x s o  lang wie MX5
29

21 Innenrand der Mandibel gleichmäßig gezäh­
nelt 22

-  Innenrand der Mandibel glatt 24
22 Abstand zwischen den Seten FR 10 und FRn am

Nasale größer als der Abstand zwischen den 
beiden Seten FRn 23

-  Abstand zwischen den beiden Seten FRn am 
Nasale mindestens so groß wie zwischen den 
Seten FR 10 und FRn
Pt. (Pseudomaseus) latoricaensis PULP AN

23 Mandibelinnenrand mit 15-20 Kerben, Ei­
zähne aus zwei Reihen von 20-24 Mikrozähne 
bestehend, Kkb 0.49-0.52 mm
Pt. (Pseudomaseus) minor (GYLLENHAL)

-  Mandibelinnenrand mit 11-13 Kerben, Ei­
zahnreihen bestehen aus 22-24 Mikrozähn­
chen, Kkb 0.55-0.62 mm
Pt. (Pseudomaseus) gracilis (DEJEAN)

24 Kkb weniger als 0.50 mm, gMX-Feld mit ca.
20-50 Seten, Nasale deutlich vorspringend, 
vorne gerade (vgl. A bb.25) 25

-  Kkb größer als 0.60 mm, gMX-Feld mit 30-75 
Seten, Nasale vorne in der Regel nicht gerade

26
25 MX6 0.1-0.2x s o  lang wie MX5, gMX-Feld mit

24-30 Seten
Pt. (Cryobius) blandulus MILLER

-  MX6 0.2-0.4x s o  lang wie MX5, gMX-Feld mit 
40-50 Seten
Pt. (Cryobius) negligens (STURM)

26 Eizahnreihe ca. 2x so lang wie die Coronalnaht
27

-  Eizahnreihe mindestens 2.5x länger als die Co­
ronalnaht 28

27 Nasale 1.4-1.5x breiter als das Adnasale, 
gMX-Feld mit 40-50 Seten
Pt. (Omaseus) elongatus (DUFTSCHMID)

-  Nasale 1.7-1.8x breiter als das Adnasale, 
gMX-Feld mit 35-50 Seten
Pt. (Omaseus) aterrimus (HERBST)

28 Das 1. Glied der Galea 1.3x länger als das 2., 
Nasale vorn fast gerade (Abb. 33), Kkb 0.79-
0.90 mm
Pt. (Pseudomaseus) anthracinus (ILLIGER)

-  Glieder der Galea von ca. gleicher Länge, Na­
sale deutlich konvex (Abb. 32), Kkb 0.60-0.67 
mm
Pt. (Pseudomaseus) nigrita (PAYKULL)
Pt. (Pseudomaseus) rhaeticus HEER

29 (20) Borste T E 10 höchstens 0.4x so lang wie 
TE9
Pt. (Lagarus) chamaeleon MOTSCHULSKY

-  Borste TEio mindestens 0.5 x so lang w ieTE9
30

30 Das 1. Glied der Antennen deutlich länger als 
das 4., Nasale 1.5x breiter als das Adnasale, 
Kkb 0.47-0.54 mm
Pt. (Lagarus) cursor (DEJEAN)

-  Das 1. Glied der Antennen ca. so lang wie das
4. ' 31

31 Nasale ca. 0.77x so breit wie das Adnasale 
Pt. (Lagarus) leonisi APFELBECK

-  Nasale ca. so breit wie das Adnasale 
Pt. (Lagarus) vernalis (PANZER)

32 (16) Borstenfeld gMX mit mehr als 120 Seten, 
Kopfkapsel länger als breit, Seiten parallel
Pt. (Calopterus) pilosus (HOST)
(nur in den Karpaten)
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Pt. (Calopterus) selmanni (DUFTSCHMID)
(in Böhmen und südwestwärts bis in die Alpen)

-  Borstenfeld gMX höchstens mit 100 Seten,
Kopfkapsel nicht länger als breit 33

33 PRi2 ca. 0.3x so lang wie PR n, M E13 ca. 0.4x so 
lang wie M Ei2, Kkb 0.99-1.14 mm
Pt. (Petrophilus) foveolatus (DUFTSCHMID)

-  PR 12 und M E13 von normaler Länge, minde­
stens 0.4-0.5x so lang wie M Ei2 34

34 Kopfkapsel etwas länger als breit, Coronal- 
naht l.l-1 .2 x  so lang wie das 4. Antennen­
glied ; Kkb 0.84 -  1.05 mm
Pt. (Oreophilus) morio (DUFTSCHMID)

-  Kopfkapsel etwas breiter als lang, Coronal- 
naht 0.3x so lang wie das 4. Antennenglied, 
Kkb 0.59-0.67 mm
Pt. (Bothriopterus) quadrifoveolatus LETZ- 
NER

2. und 3. Stadium

1 Mandibel sichelförmig (Abb. 20), das 1. Glied 
der Antenne mit einer hellen Binde überhalb 
der Basis, Nasale flach oder dachfirstartig, nicht 
auf ganzer Breite vorspringend (vgl. Abb. 16,
17) 2

-  Das 1. Glied der Antenne ohne helles Band,
Mandibel dicker und kürzer, Nasale von ande­
rer Gestalt 8

2 Urogomphi mit 9 langen Seten 3
-  Urogomphi mit 6-8 langen Seten 5
3 Retinakulum ca. 0.5x so lang wie der Durchmes­

ser der Mandibel an der Basis des Retinaku- 
lums, gMX-Feld mit mehr als 80 Borsten
Pt. (Lyrothorax) caspius (MENETRIES)

-  Retinakulum so lang oder länger als der Durch­
messer der Mandibel an der Basis des Retinaku- 
lums 4

4 Borstenfeld gMX mit 60-75 Seten 
Pt. (Steropus) rufitarsis (DEJEAN)

-  Borstenfeld gMX mit 55-65 Seten 
Pt. (Steropus) aethiops (PANZER)

5 Urogomphi mit 6 langen Seten
Pt. (Feronidius) incommodus SCHAUM

-  Urogomphi mit mehr als 6 langen Seten 6
6 Urogomphi mit 7 langen Seten

Pt. (Cophosus) cylindricus (HERBST)
-  Urogomphi mit 8 langen Seten 7
7 Nasale nur in der Mitte vorspringend 

Pt. (Feronidius) melas (CREUTZER)
-  Nasale deutlich vorspringend, dachfirstförmig 

(vgl. Abb. 17)
Pt. (Feronidius) madidus (FABRICIUS)

8 Das 2. Glied der Antennen auf der Innenseite
mit 0 oder 1 deutlichen Borste, Nasale weniger 
als 3x breiter als das Adnasale 9

-  Das 2. Glied der Antennen auf der Innenseite 
mit mehr als 1 deutlichen Borste, Nasale mehr 
als 3x breiter als das Adnasale
Pt. (Adelosia) macer (MARSHAM)

9 Innenseite des 2. Antennenglieds ohne Borste
10

-  Sekundäre Borste ANa auf der Innenseite des
2. Antennenglieds vorhanden 27

10 Urogomphi mit 5 oder 6 langen Seten, Larven
gedrungen, gMX-Feld mit 20-50 Seten 11

-  Urogomphi mit 9 langen Seten 12
11 Urogomphi mit 5 langen Seten, gMX-Feld mit 

25-40 Seten.
Pt. (Haptoderus) pumilio (DEJEAN)

-  Urogomphi mit 6 langen Seten, gMX-Feld mit 
30-50 Seten.
Pt. (Haptoderus) unctulatus (DUFTSCHMID)

12 MX6 höchstens 0.4x so lang wie MX5, in der
Regel nur 0.1-0.2x so lang 13

-  MX6 mindestens 0.5x so lang wie MX5 21
13 Borstenfeld gMX mit 24-60 (65) Seten, Innen­

rand der Mandibel glatt, Nasale vorspringend, 
vorne gerade (vgl. Abb. 25), Larven klein 
(Kkb höchstens 1.3 mm) 14

-  Borstenfeld gMX mit 30-80 Seten, wenn 50 
oder weniger, Mandibelinnenrand fein gezäh- 
nelt, Nasale von verschiedener Gestalt (kon­
vex gerundet, vorne gerade oder gewellt, vgl. 
Abb. 31 — 34), wenn vorne gerade, gMX-Feld 
mit höherer Borstenzahl und Kkb höher 15

14 MX6 0.1-0.2x s o  lang wie MX5, gMX-Feld mit
25-40 Borsten
Pt. (Cryobius) blandulus MILLER

-  MX6 0.2-0.4x so lang wie MX5, gMX-Feld mit 
40-60 (65) Borsten
Pt. (Cryobius) negligens (STURM)

15 Innenrand der Mandibel gezähnelt 16
-  Innenrand der Mandibel glatt 18

16 Borste TE„ (sensu BOUSQUET 1985) in den 
Hinterwinkeln der Tergite I-V I kurz, nur so 
lang wie die danebenliegende sekundäre Bor­
ste
Pt. (Pseudomaseus) latoricaensis PULP AN

-  Borste TEa (sensu BOUSQUET 1985) in den
Hinterwinkeln der Tergite I-V I lang und deut­
lich, viel länger als die danebenliegende sekun­
däre Borste 17

17 Innenrand der Mandibel deutlich und gleich­
mäßig gezähnelt
Pt. (Pseudomaseus) minor (GYLLENHAL)
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-  Innenrand der Mandibel nur ventral mit wenig 
deutlichen, irrregulären Einschnitten
Pt. (Pseudomciseus) gracilis (DEJEAN)

18 Nasale leicht konvex, von zwei Seitzähnen be­
grenzt, Glieder der Galea von ca. gleicher 
Länge
Pt. (Pseudomaseiis) nigrita (PAYKULL)
Pt. (Pseudomaseus) rhaeticus HEER

-  Nasale anterior gerade bis leicht konkav (Abb. 
34), das 1. Glied der Galea länger als das 2.

19
19 Nasale leicht konkav (Abb. 34), Kkb durch­

schnittlich im L2 1.30 mm, im L3 1.96 mm, Py- 
gidium multipunktiert
Pt. (Pseudomaseus) anthracinus (ILLIGER)

-  Nasale vorne gerade oder leicht konkav, Pars
streng V-förmig, Pygidium punktiert, nur teil­
weise multipunktiert 20

20 Borstenfeld gMX mit 55-75 (L2) oder 75-95 
(L3) Seten.
Pt. (Omaseus) elongatus (DUFTSCHMID)

-  Borstenfeld gMX mit 45-55 (L2) bzw. 70-90 
(L3) Seten.
Pt. (Omaseus) aterrimus (HERBST)

21 Nasale vorspringend, deutlich konvex, von 
zwei größeren Zähnen eingeschlossen, Innen­
rand der Mandibel glatt oder gezähnelt

22
-  Nasale vorne gerade oder leicht konkav, eng,

ca. so breit wie das Adnasale, Innenrand der 
Mandibel immer glatt 24

22 Borste P As so lang wie Borste PA3 oder kürzer 
Pt. (Argutor) ovoideus (STURM)

-  Borste PA8 deutlich länger als PA3 23
23 Innenrand der Mandibel glatt

Pt. (Argutor) strennus (PANZER)
-  Innenrand der Mandibel gezähnelt 

Pt. (Argutor) diligens (STURM)
24 Nasale schmaler als das Adnasale, Borste T E 1()

deutlich und lang 25
-  Nasale breiter als das Adnasale, Borste TEm 

reduziert
Pt. (Lagarus) chamaeleon MOTSCHULSKY

25 Auf den Abdominaltergiten neben TE[ und 
TE6 kleine, aber deutliche sekundäre Seten

26
-  Auf den Abdominaltergiten neben TEi und 

TE6 keine deutlichen sekundären Seten, Na­
sale deutlich schmaler als das Adnasale, Kkb 
durchschnittlich im L2 0.67 mm, im L3 1.0 mm 
Pt. (Lagarus) leonisi APFELBECK

26 Kkb L2 0.64-0.74 mm, L3 0.94-1.05 mm 
Pt. (Lagarus) vernalis (PANZER)

-  Kkb L2 0.67-0.82 mm, L3 0.95-1.25 mm 
Pt. (Lagarus) cursor (DEJEAN)

27 MX6 mindestens 0.5x so lang wie MX5, gMX-
Feld mit 45-100 Seten (Anmerkung: Siehe 
auch Gattung Poecilus BONELLI in ARNDT 
und HURKA 1992a) 28

-  MX(, höchstens 0.4x so lang wie MX5, gMX-
Feld mit (70) 80-150 Seten 29

28 Kkb L2 0.83-1.08 mm, L3 1.32-1.77 mm, Ver­
hältnis Kkb: Länge der Coronalnaht 12 (L3) -  
38 (L2)
Pt. (Bothriopterus) quadrifoveolatus (LETZ- 
NER)

-  Kkb L2 1.08-1.34 mm, L3 1.50-2.04 mm, Ver­
hältnis Kkb : Länge der Coronalnaht 7 (L3) -1 2
(L2)
Pt. (Bothriopterus) oblongopunctatus (FABRI- 
CIUS)

29 Borstenfeld gMX höchstens mit 110 Seten
30

-  Borstenfeld gMX mit mehr als 130 Seten 33
30 Larven charakteristisch zweifarbig (helle Tergite,

schwarzbraune Urogomphi), URa zumeist poren­
förmig, unscheinbar (Karpatenarten) 31

-  Larven einfarbig dunkel- bis rotbraun, URa
immer deutlich, große Larven (Kkb im L2 ab
1.30 mm, im L3 bis ca. 3.00 mm) (hierher auch 
die montane westeuropäische Art Pt. (Pterosti- 
chus s. str.) cristatus (DUFOUR) mit zwei se­
kundären Borstenpaaren in der hinteren Reihe 
der Tergite und mit in der Mitte eingekerbtem 
Nasale) 32

31 Borste PA4 im typischen Fall so lang wie (L2) 
oder zweimal länger (L3) als PA! ; PRn, MEi3 
etwas kürzer als normal, einige Exemplare mit
3 Seten in den Winkeln des Adnasale (Anmer­
kung: Merkmale sehr variabel, Larve durch 
die typische Färbung von Cheporus LA- 
TREILLE und eine kürzere Mandibel von 
Oreophilus CHAUDOIR zu trennen)
Pt. (Petrophilus) foveolatus (DUFTSCHMID)

-  Borste PA4 deutlich länger als PAi, PR j2 und 
M E13 von normaler Länge, niemals mit 3 Seten 
in den Winkeln des Adnasale
Pt. (Oreophilus) morio (DUFTSCHMID)

32 Außenrand der Mandibel meist mit 3 Borsten, 
MX6 0.3-0.4x s o  lang wie MX5, Pars (im Ver­
gleich zu Pt. melanarius (ILLIGER) breiter, 
Kkb L? 1.85-2.00 mm, L3 2.50-3.10 mm
Pt. (Platysma) niger (SCHALLER)

-  Außenrand der Mandibel stets mit 2 Borsten, 
MX6 0.2-0.3x s o  lang wie MX5, Kkb L2 1.28- 
1.74 mm, L3 1.95-2.58 mm
Pt. (Morphnosoma) melanarius (ILLIGER)
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33 (29) Borstenfeld gMX mit höchstens 140 Bor­
sten, Tergite punktiert 
Pt. (Calopterus) pilosus HOST 
(in den Karpaten)
Pt. (Calopterus) selmanni (DUFTSCHMID)
(in Böhmen und den Alpen)

-  Borstenfeld gMX mit 140 Seten oder mehr, 
Tergite multipunktiert 
Pt. (Cheporus) burmeisteri (HEER)
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